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Lebenslauf 
 
Name:    Dr. Rüdiger Thiesemann  
Geburtsdatum:  1964 
Berufliche Ausbildung: 

1983-86            Ausbildung zum Krankenpfleger  
Tätigkeit als Krankenpfleger  
  1986 – 1991 Krankenpfleger  
Akademischer Werdegang: 
 

1987   Studium der Medizin an der Philipps-Universität/Marburg 
 und der Universität Hamburg 
1989  Stipendium der Hans-Böckler-Stiftung 
1994 Studienabschluß 
1997 Promotion zum Doktor der Medizin 
 Thema: Eine Untersuchung zur Eignung standardisierter Verfahren des 

umfassenden geriatrischen Assessments zur Beschreibung der 
Prozeßqualität in der stationären geriatrischen Behandlung bei Prof. Dr. 
Meier-Baumgartner Hamburg. 

 
2001 Zusatzstudium „Organisationsentwicklung und 
 Projektmanagement in Einrichtungen der 

Gesundheitsversorgung, Universität Hamburg 
 
2003 Facharzt Innere Medizin 
2004                            Klinische Geriatrie  
2009                            Physikalische Therapie und Balneologie 
 
Seit 2008  Mitglied des Prüfungsausschusses der Medizinischen Fakultät 

der Privaten Universität Witten-Herdecke 
 
Seit  2010  Klinik-Visitator des „Qualitätsnetzwerkes Geriatrie“ des 

Bundesverbandes Geriatrie 
 
 

Klinische Tätigkeit 
1994 bis 1999 AiP & Wissenschaftlicher Mitarbeiter im Albertinen-Haus Zentrum 

für Geriatrie, Hamburg   
1999 bis 2003 Assistenzarzt / Kath. Marien-Krankenhaus Hamburg 
  
2003 bis 2005 Oberarzt und Mitarbeit am Lehrstuhl für Geriatrie der Privaten 

Universität Witten-Herdecke (Prof. Dr. I. Füsgen) 
2005 bis 2006 Oberarzt Neurogeriatrie, Geriatrisches Zentrum im Kreis Ahrweiler  
2006 bis 2008  Oberarzt des Zentrums für Alterstraumatologie am Marien-

Krankenhaus Bergisch Gladbach, Klinik für Geriatrie  
 
2008 bis heute Ärztlicher Direktor Fabricius-Klinik Remscheid, Chefarzt Innere 

Medizin und Akutgeriatrie 
 
Publikationen: 
  27 Veröffentlichungen in international indizierten Zeitschriften 

mit Herausgebergremium, 7 Buchbeiträge  
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Auszeichnungen: 
 
Max-Bürger- Preises 1996 der Deutschen Gesellschaft für Gerontologie und Geriatrie 
 
Preis für Hirnforschung in der Geriatrie 2000 des Zentrums für Alternsforschung der Universität 
Witten-Herdecke (Ko-Preisträger der Forschungsgruppe PASS-Studie, Prof. Dr. Meier 
Baumgartner et al.) 
 
Forschungspreis 2004 für „Infektiologie in der Geriatrie – geriatrische Infektionen“ 2004 des 
Fördervereins der Deutschen Gesellschaft für Infektiologie e.V. für die „Interdisziplinäre 
Rahmenleitlinie zur Diagnostik und Behandlung von Harnwegsinfektionen älterer Patienten 
während der stationären Behandlung im Marienkrankenhaus.“ 
 
3. Posterpreis 2007 der Österreichischen und Deutschen Gesellschaft für Geriatrie, 11.Mai 2007, 
47. Österreichisch Geriatriekongress 2007 ( „Psychotherapie einer 93-Jährigen mit Angst vor dem 
Sterben“ Ko-Preisträger) 
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